
Regionale AKivitäten mit Polarity in der
Schweiz

Aesundhei6toge 20OS und 2006 in Zug

'Gesund und zwäg" - unter diesem lvlotto standen die
ersten Zuger Gesundheitstage im Jahre 2005. Die breite
Bevö kerung soll te Zugang zu Informationen bekommen,
wie die eigene Gesundheit
gepflegt und erha ten oder bei
einer Beeinträchtigunq däs
Wohlbefinden wiedererlangt
werden kann. Deshalb haben sich
verschiedene Firmen und
Insti tut ionen aus dem Kanton Zug
zu einer Interessengerneinschaft
mit dem Namen.Zuger Netzwerk
für Gesundheit und
Rehabil i tat ion" zusämmenge-
schlossen.
Das Netzwerk verfo gt fo gende
Ziele:
Durchführung eines jähr ich
stattf indenden Anlasses

,,Ges!ndheitstage Zug".
Daßtel lung der Leistungserbringer
in den Bereichen Gesundheit und Rehabi i tat ion, Partner
für fachkundige und kompetente Berätung
Stärkung des Gesundheitsgedankens und der Prävention
im Kanton Zug durch Aufzeigen der Gesundheitsrisiken
Aufbau einer interdiszipl inären Zusammenarbeit
zwischen den Partnern.

Vom 14. bis 16 Apri l
2005 stel l ten also
Gesundheits-
Dlenstleiter verschie-
dener Branchen, sowie
Insti tut ionen ihr
Angebot vor
Besucherinnen und
Besucher konnten sich
informieren !nd
kostenlos beraten
assen oder verschie-
dene Tests und
Messungen
durchführen.

DreiTherapeutinnen und ein Therapeut der
Naturheilpfaxis Zug stel l ten die Methode Polärity vor.
Innerhalb einer vielfält igen Vortragsreihe war unsere
Pfaxis mit folqenden zwei Themen veftfeten:
Wie kann ich einen Energieverlust verheiden?
(Franziska K. Benko Häs er)
l \4ögl chkeiten und Grenzen der NälL.heilpraxis.
(Andreas Ledermann)

Vom Erfolg der ersten Gesundheitstage ermutigt, gab es
vom 20. bis 22. Apri l  2006 die 2. Zuger Gesundheitstage
im Casino Zug. Die Naturheilpraxis Zug war erneut mit
der lvlethode Po arity und wieder mit drei Polarity-
Therapeutinnen und einem Polarity-Therapeuten
vertreten. Dort konnte Andreas Ledermann auch einen
Vortrag ,,Gesund im Alter - ein genussvolles Abenteuer"
halten.

NaühaltigE Wirkung
Besonde15 beeindruckt hat uns, wie viele lVenschen von
Polarity fasziniert waren und dass trotz der lllesse-Hektik
mit zah reichen Besucheln eine t ief greifende Begegnung
möglich wurde. Auch der Gesundheitsdirektof voh Zug
hat unseren 5tänd besucht und eine Polarity
Körperbehandlung bekommen. Wir luden ihn zu etner
Gesprächsrunde in der Praxis ein.
Nachhalt ig waren die Rückmeldungen auf die
l\r ledienberichte !nd die persönliche Vernetzung mit den
anderen Ausstel lern.
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fuicnpess
zuger Kinder bekommen seit vielen Jahren jeweils in
den ersten drei terienwochen im Juli  Geleqenheit,
stunden- oder tageweise in Gruppen Ausflüge zu
machen oder einem Hobby nachzugehen. Das Angebot
organisiert der Verein zuger Ferienpass.

l lnsere Nat!rheilpraxis machte mit folgenden
Angeboten mit l
Polarity Ernährung und Fruchtgummis herstel leh
Polarity und Fußmassage kennen le.nen Jnd ein
eiqenes Duftöl herstellen
Kräuterkissen und Kräuter-Badesalz herstel len
Einmal mehr bewegte mich die Arbeit mit Kindern. lhr
Interesse und die Fre!de am Experimentieren waren
groß. Hier eine Auswahl der schönsten
Kinderstimmen:
Meine Füße wurden ganz weich und warm, ich schlief
fast ein.
D e FrJcl ' tgumm:s scl"necken supe'Lnd sehen äJs wie
Gummihelzen und Gummimonde.
lch mache bereits zum zweiten lvlal am
Ferienpassangebot Naturheilpraxis mit und mir gefäl l t

es 'megagu t  .
R€genbogenernährung, jeden Tag farbige Früchte und
Gemüse essen ist lustig.
Das Kräuterkissen nehme ich mit ins Bett und es ist
wie auf einer Wiese zu schlafen.

Die Auto n
Brigitra Ra;nann ist Dozentin,Sozialpädagogin,
Polarity-Therapeutin, dipl. Nat!rheilpraktikerin. Seit
1986 eigene Praxis in Zürich und Zug. Seit 1990
Dozentin in verschiedenen Aus- und
Weiterbi ldungsinsti tut ionen im Gesundheitswesen
sowie an der eigenen Schule für holist ische
Nalurheilkunde S.H.N. in Zug.
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lm lnnern der Erde,..
Erfo h r u n ge n e i ner Ausbild u n gsgru ppe

lm Rahmen der Polarity Thefapie-Ausbildung haben wir

am 28.08.2005 das Bergwerk,.Frischglück" in der Nähe
von Pforzheim besucht Teil  der Alsbi ldung ist eine
intensive Beschäft igung mit den einzelnen Elementen.
In diesem Zusammenhang war das Ziel der Erkundung

des Stol lens, eine häutnahe Efahrung mit dem

Element "Erde" zu machen.

Hierzu wurde uns von Herrn Herter ermöglicht, eine
20-minüti9e Meditation in völ iger Dunkelheit im

Sto len  zu  gen ießen . .

,, lch habe von der energetischen Wahrnehmung her

sehr l iebevolle und schützende Energ en gespürt;als

Schutz, den uns diese Efde gewährt. [ .4ir wurde

bewusst, was wir der Erde entnehrnen an Ressourcen,
an Sauberkeit und an Regenefationskraft "

.Während der l \ ,4editat ion hatte ich ein Gefühl der Enge

erwartet. Es hät sich nach einer Weile eine große

Verbundenheit mit der Erde entwickelt,  ich bin wirkl ich
in die Erde rein und habe sehr viel Raum gehabt-"

,,Die l \ leditat ion im Stol len hatte eine sehr sinnliche
Atmosphäre."

.Vor der Führ!ng und der Meditation im Stol len hätte
ich keine rechte Vo6tel lung, was mlch erwartet und
war nur neugierig und etwas ängst ich lmStollen
fie en rnir sofort wieder viele Erinnerungen ein, die
mich rnit, .Bergwerk" verbinden: meine lvlutter hatte im
Bergwerk gearbeitet und Ste ne am Band sort iert,  als

sie rnit mir schwangef war. Zwei melner 0nkels haben

irn Bergwerk qearbeitet, einer ist darin umgekommen,
als eine Explosion war. lch dachte, dass mir diese
absolute Dunke he t bei der lvleditat ion im Stol len

9roße Angst machen könnte, zulnal der Tod damit
verbunden war. Beides: im Bauch heranwachsen und

sterben Etwas zur Beruhig!ng trug bei, dass ich zu
jedem Zeitpunkt hätte darum bitten können hinaus-
geleitet zu werden
Doch nach relativ kurzer Zeit,  konnte ich das Sitzen in
der dunklen Erde immer mehr genießen, vor a lem wei

die Luft so gänz anders ist als draußen. Meine L!ngen

konnten eine genz neue O!aJität von luft einatrnen,
sehr fr isch und kühl und die alte Luft als der
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